
Escherich, Außerordentlicher und Bevollmächtigter Botschafter der Deutschen 
Demokratischen Republik in der Syrischen Arabischen Republik;

seitens der Syrischen Arabischen Republik
Abdallah al-Ahmar, stellvertretender Generalsekretär der Arabischen Sozia­

listischen Baath-Partei; Abdel Halim Khaddam, Stellvertreter des Vorsitzenden 
des Ministerrates und Außenminister; Mohammed Haidar, Mitglied der Natio­
nalleitung der Arabischen Sozialistischen Baath-Partei; Abdel Kader Kaddoura, 
Stellvertreter des Vorsitzenden des Ministerrates für ökonomische Angelegen­
heiten; Ahmed Diab, Mitglied der Regionalleitung der Arabischen Sozialisti­
schen Baath-Partei; Ahmed Iskander Ahmed, Minister für Information; Ismail 
al-Kadi, Mitglied der Zentralen Leitung der Nationalen Fortschrittlichen Front; 
Dr. Kamal Sharaf, Staatsminister für Planungsangelegenheiten; Mahmoud 
Kaddour, Minister für Industrie; Dr. Selim Yassin, Minister für Ökonomie und 
Außenhandel; Farouk al-Sharaa, Staatsminister für Auswärtige Angelegenhei­
ten; Faisal Sammak, Außerordentlicher und Bevollmächtigter Botschafter der 
Syrischen Arabischen Republik in der Deutschen Demokratischen Republik.

Beide Seiten verwiesen mit Genugtuung darauf, daß sich die Beziehungen 
zwischen beiden Staaten auf der Grundlage der Gemeinsamen Erklärung über 
Freundschaft und Zusammenarbeit zwischen der Deutschen Demokratischen 
Republik und der Syrischen Arabischen Republik vom 4. Oktober 1978 im 
Ergebnis des Besuches des Generalsekretärs der Arabischen Sozialistischen 
Baath-Partei und Präsidenten der Syrischen Arabischen Republik kontinuierlich 
entwickeln und festigen.

Beide Staatsoberhäupter sind der Auffassung, daß der offizielle Freund­
schaftsbesuch des Generalsekretärs des Zentralkomitees der Sozialistischen 
Einheitspartei Deutschlands und Vorsitzenden des Staatsrates der Deutschen 
Demokratischen Republik, Erich Honecker, vom 11. bis 14. Oktober 1982 auf 
Einladung des Generalsekretärs der Arabischen Sozialistischen Baath-Partei 
und Präsidenten der Syrischen Arabischen Republik, Hafez al-Assad, eine neue 
und wichtige Etappe in den Beziehungen der Freundschaft und freundschaftli­
chen Zusammenarbeit darstellt, die schon lange zwischen beiden Parteien, Staa­
ten und Völkern zu ihrem gemeinsamen Nutzen und im Interesse des Weltfrie­
dens existieren.

Beide Seiten maßen der Entwicklung der gegenseitigen politischen Beziehun­
gen große Aufmerksamkeit bei und sind der Meinung, daß fortgesetzte Kontakte 
auf diesem Gebiet einen positiven Einfluß auf die bilaterale Zusammenarbeit 
wie auf alle anderen Gebiete haben. Sie werden künftig regelmäßige politische 
Konsultationen auf den verschiedensten Ebenen führen. Erneut brachten sie 
ihr besonderes Interesse zum Ausdruck, die Beziehungen zwischen der Soziali­
stischen Einheitspartei Deutschlands und der Arabischen Sozialistischen Baath- 
Partei weiterzuentwickeln und auf ein höheres Niveau zu heben.
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